
Veranstaltungsort: 
Geistliches Zentrum Kloster Bursfelde 
Klosterhof 5 
34346 Hann. Münden - OT Bursfelde 
 
Referent:  
Martin Plaga, Studium Evangelische Theologie/Dipl.-
Soz.päd. Ausbildungen in Gesprächsführung (C. Ro-
gers), Familientherapie und Supervision (DGSv) 
 
Veranstalter:  
Ev. Erwachsenenbildung im Kirchenkreis  
Soest-Arnsberg / Regionalstelle Soest 
Puppenstraße 3-5, 59494 Soest 
Information und Anmeldung:  
Annette Richwy/Sekretariat 
Telefon: 02921 396161 
Wolfgang Hansen/Pädagogischer Mitarbeiter 
Telefon: 02921 396170 
E-Mail: bildung@evkirche-so-ar.de 
 
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
https://www.ebsoar.de/agb 
 
 

* * * 
Der Bildungsurlaub in Nordrhein-Westfalen wird über das 
Arbeitnehmerweiterbildungsgesetz (AWbG) geregelt. 
Bildungsurlaub kann in Anspruch genommen werden von 
Arbeitnehmer:innen, die ihr Beschäftigungsverhältnis in 
NRW haben und an anerkannten Bildungsveranstaltungen 
der beruflichen und politischen Weiterbildung teilneh-
men wollen. Eine Freistellung von der Arbeit bei Fortzah-
lung des Arbeitsentgeltes kann bis zu fünf Arbeitstage im 
Kalenderjahr umfassen, wenn die gesetzlichen Vorausset-
zungen erfüllt sind. Die Arbeitnehmer:innen haben die 
Inanspruchnahme und den Zeitraum der Weiterbildung 
mindestens sechs Wochen vor Beginn der Bildungsveran-
staltung dem/der Arbeitgeber/-in mitzuteilen. Unterlagen 
der Bildungsveranstaltung sowie das Programm sind bei-
zufügen. 
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Bildungsurlaub:  

Zeit-Gelassenheit und Zeit-
Räume für Leben und Arbeit 

- Klostertage 2026 - 



Zeit-Gelassenheit und Zeit-Räume  
für Leben und Arbeit 

 
Es gibt neben dem quantitativen Maß der Uhrzeit auch 
ein qualitatives: mein subjektives Zeit-Gefühl. Meist ist 
zu wenig Zeit - und dann gibt es auch selten Momente 
einer erfüllten Zeit - wie wenn ich alle Zeit der Welt 
hätte. Wir bewegen uns zwischen diesen Polen und 
möchten mehr Einfluss darauf nehmen. 
 
Im Seminar wird deutlich, dass das mit meiner Wahr-
nehmung von Ereignissen, Wertung und Gewichtung 
von Erfahrung zu tun hat. Zeit ist, was dran ist - Zeit 
entsteht in der Seele, sagt Augustinus. Dem Beschleuni-
gungsdruck zu begegnen hat für mein Leben, meine 
Arbeit eine hohe Relevanz. Wir lernen, wie Konzentrati-
on auf das Wesentliche, meine persönliche Gewichtung 
von Zeit gelingen kann: in der ich mich wirklich ausge-
füllt fühle. 
 
Den Einstieg finden wir durch ein geleitetes Brainstor-
ming mit Impuls „Die Zeit fließt weg wie Wasser“, nä-
hern uns dem „Leben als letzte Gelegenheit“ und be-
trachten unsere Zeit vor dem Hintergrund einer gelun-
genen „Work-Life-Balance“. 
 
Wir erleben Vorträge und Gruppenaustausch zu Zeit-
knappheit: Historie eines neuen Lebensgefühls; „Zeit ist 
Geld“ - ein bedeutender Wirtschaftsfaktor. Wir setzen 
uns mit dem Alltag als konstitutivem Faktor von Arbeit 
und Freizeit aus soziologischer Sicht auseinander und 
reflektieren unsere persönliche Zeitsouveränität am 
Arbeitsplatz sowie unsere Berufsbiographie. Kollegiales 
Coaching und Körperübungen runden die Inhalte ab. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bildungsurlaub 

 

Montag, 2. November 2026, 15:00 Uhr bis 
Freitag, 6. November 2026, 15:00 Uhr 

 
Kloster Bursfelde, Hann. Münden 

 
Mit Übernachtung 

max. 15 Teilnehmende 
Preis: 695,— € inkl. Übern. im EZ/Verpflegung 

Individuelle Anreise auf eigene Kosten. 
 

Anmeldeschluss: 05.10.2026 
 
 
 

 
 
 
Nach Anmeldung und verfügbarem Platz wird Ihnen 
eine Bestätigung per E-Mail zugeschickt. Sobald 
Ihnen diese vorliegt, bitten wir um Überweisung der 
Anzahlung/Verwaltungsgebühr in Höhe von € 30,— 
auf das nachfolgende Konto.  
Ev. Kirchenkreis Soest-Arnsberg  
KD-Bank, BIC GENODED1DKD 
IBAN: DE20 3506 0190 2020 0320 17  
Zweck:   55100-520002-40151000 
      BU Zeit-Gelassenheit - Nachname 
Ca. vier Wochen vor Tagungsbeginn erhalten Sie eine 
Rechnung zu Ihrem Bildungsurlaub per Post.  

 
Ausfallgebühr: 
Bei einer Absage nach Anmeldeschluss müssen 30 % der 
Kosten bezahlt werden, bei einer Absage später als vier 
Wochen vor dem Seminar 60 %. Bei einer Absage bis 14 
Tage vor Seminarbeginn ist die komplette Gebühr zu ent-
richten. Wird ein:e Ersatzteilnehmer:in gefunden, entfällt 
die Ausfallgebühr. Die Anzahlung/Verwaltungsgebühr von 
€ 30,— wird bei einer Absage nicht erstattet.  
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Zur Online-
Anmeldung 


